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Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk I   

12.03.2012 Beratung öffentlich 

Finanzausschuss   19.03.2012 Beratung öffentlich 

Rat der Stadt Leverkusen   26.03.2012 Entscheidung öffentlich 

 

Betreff:  
Mittel für das Projekt "Soziale Stadt Rheindorf" 
- Änderungsantrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 10.02.12 zum Haushalt 2012 
- Stellungnahme der Verwaltung vom 23.02.12  
- Anfrage der Fraktion BÜRGERLISTE vom 04.03.12 (s. Anlage) 
- Ergänzende Stellungnahme der Verwaltung vom 07.03.12 (s. Anlage)  

... 
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- über Herrn Beigeordneten Stein     gez. Stein 
- über Herrn Oberbürgermeister Buchhorn    gez. Buchhorn 
 
 
 
Mittel für das Projekt Soziale Stadt Rheindorf 
- Änderungsantrag der Fraktion Bürgerliste vom 10.02.2012 zum Haushalt 2012 
- Nr. 1494/2012 (ö) 
- Anfrage der Fraktion BÜRGERLISTE vom 04.03.12 
 
 
Ergänzende Stellungnahme: 
 
Das Projekt „Soziale Stadt“ soll dazu dienen, nachhaltig eine Veränderung des För-
dergebiets zu erreichen. Dazu gehören neben den baulichen Maßnahmen auch so-
zialintegrative, wie z.B. die Verbesserung des Zusammenlebens, der Integration von 
Migranten usw.. 
 
Dabei muss es sich um zusätzliche Maßnahmen handeln. Die Finanzierung kommu-
naler (Pflicht)aufgaben ist nicht möglich. Mit den Fördermitteln sollen stadtteilbezo-
gene Nachteile ausgeglichen werden.  
 
Die Nachhaltigkeit ist dann gegeben, wenn eine Verbesserung erreicht worden ist. 
Das bedeutet nicht, dass Maßnahmen, die im Rahmen des Projekts begonnen wur-
den, fortgeführt werden müssen. 
 
Nach dem jetzigen Kenntnisstand ist daher nicht mit einer Rückforderung von Zu-
schüssen zu rechnen. 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren hat in seiner Sitzung am 
05.03.2012 die Verwaltung beauftragt, zeitnah einen Maßnahmenkatalog zu entwer-
fen und zur Beschlussfassung vorzulegen, mit dem den bestehenden bzw. sich ent-
wickelnden sozial- und jugendpolitischen Handlungsbedarfen in besonderen Sozial-
räumen entgegengewirkt werden kann.  
 
Die Erkenntnisse und Erfahrungen aus dem Projekt Soziale Stadt Rheindorf- Nord 
werden in diesen Maßnahmenkatalog einfließen.  
 
gez. Vogt 
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